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Freitag , den 3 . Juli 1846 .

6188 .3 Karlsruhe . ( Lehrlingsstellegesuch .)

Ein solider junger Mensch von rechtschaffenen Eltern , der

die Konditorei erlernen will , wünscht sogleich eine Stelle zu

erhalten . Das Kontor der Karlsr . Zeitung ertheilt unter

der Chiffer It .» L . Näheres .

6 197 .3 Heidelberg .

Neiscgclcgenhktt »

M

Von heute an fährt jeden Tag bei Ankunft der beiden

Eisenbahnzüge von Freiburg , Mittags 2 Uhr und Abends

S Uhr , ein Omnibus von hier ab nach Heppenheim und

retour , welcher mit der darmstadt -frankfurter Eisenbahn rn -

flliirt . Abfahrt im Ritter .
Heidelberg , den i . Juli 1846 .

Hormuth .
6172 .3 Nr . 2235 . Karlsruhe .

Bad - und Gasthausversteigeruiig.
AuS der Verlaffcnschaftsmaffe
der Wilhelmine Schnabel ,
Gastwirth Daniel Siegle

' s

Ehefrau zu Beiertheim , wird

Samstag , den 25 . Juli d . I .,
. Nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich zu Eigenthum ver¬

steigert : , .
1 ) Ein dreistöckiges Wirthschaftsgebäude mit der Wirth -

schafts - und Badegerechtigkeit zum Stcphanienbad ,
nebst einem dabei befindlichen großen Promenade - und

Kückengarten , Hofraithe , Stallung und Waschhaus .
Das Wirthschaftsgebäude enthält einen großen ,

zwei Stock hohen Tanzsaal , 23 Wirthschaftszimmer ,
eine geräumige Küche , nebst Speisekammer , 4 Keller
und einen großen Speicher .

2) Ein einstöckiges Badehaus mit 35 verschiedenen Bade¬

zimmern , einem großen Wafserrade , Kessel , Pumpen ,
Röhren u . s. w .

3) Ein einstöckiges Nebengebäude mit 4 Wohnzimmern ,
Chaisen - und Holzplatz , nebst Heuboden .

4 ) Ungefähr 33 Ruthen Wiesen auf den sogenannten
Krautwiesen nächst dem Promenadegartcn .

Die oben beschriebene , auf das Zweckmäßigste einge¬
richtete Wirthschafts - und Badeanstalt ist nach neuem Style
solid gebaut und in bestem Zustande erhalten . Dieselbe ist
eine halbe Stunde von Karlsruhe in dem angenehmsten
Theile des Dorfes Beiertheim gelegen und , mit der Residenz¬
stadt durch schöne Promenadeanlagen verbunden , täglich und

zahlreich besucht .
Die Steigerung wird im Hause selbst abgehalten . Die

Bedingnisse , welche vor deren Vornahme bekannt gegeben
werden , können inzwischen bei dem mitunterzeichneten Di¬

striktsnotar zu Mühlburg eingesehen werden .
Karlsruhe , den 29 . Juni >846 .

Großh . bad . LandamtSrevisorat .
Schuster .

Der Distriktsnotar
K a z e n b e r g e r .

6 162 .2 Ep pingen .

Gasthausvcrkavf .
Der Unterzeichnete ist ge¬

sonnen .
Dienstag , den 28 . Juli d . I -,

Vormittags ,
in seiner Wirrbschaft seine mit der Realwirthschaft zum
Hirsch begabte , dahier an der Hauptstraße und am Markt¬

platze gelegene zweistöckige Behausung mit neuerbautem drei¬

stöckigem Brauhaus , zweistöckigem Stallgebäude , geschloffe¬
nem Hvfraume und drei guten Kellern dem freiwilligen
Verkauf unter annehmbaren Bedingungen in der Art auszu -

sctzen , daß der Käufer auf Martini dieses Jahrs ungehin¬
dert einziehen kann .

Zum Betrieb der Wirthschaft , der Bierbrauerei und je¬
des größer » Gewerbes ist das Ganze sehr geeignet .

Zu dieser Steigerung lade ich die Liebhaber mit dem
Bemerken ergebenst ein , daß ich auch mittlerweilezum Ver¬
kaufe aus freier Hand erbötig bin .

Eppingen , den 28 . Juni 1846 .
Georg Holdermann , Hirschwirth .

6 189 .3 Rastatt .

Gasthausverpachtung
oder Verkauf.

Eingetretener Familienver -
hältniffe wegen wird das seit

- langen Jahren bekannte Gast¬
haus zum badischen Hof ( Post ) in Rastatt verpachtet ,
oder aus freier Hand verkauft .

Die große Räumlichkeit dieses Hauses , mit drei ge¬
wölbten Kellern , Scheuer , Stallungen , Heuböden , Remisen
und anstoßendem Garten auf einem Flächenraum von 3 Brtl .
64 '/, Ruth . b. M ., bietet außer der frequenten Gastwirth -
schaft noch Gelegenheit zur vortheilhaften Anlage einer
Bierbrauerei .

Nähere Auskunft gibt
Rastatt , den 1 . Juli 1846 .

Der Eigenthümer
G . Kramer »enior , Poststallmeistcr .

6174 .2 Rußheim .

Zehntscheuer - Versteigerung .
- — — Freitag , den 24 . Juli d. I .,
wird die der Gemeinde gehörige Zehntscheuer , entweder mit
dem Platz zum Stehenbleiben , oder ohne den Platz zum
Abbruch öffentlich versteigert werden .

Das Bauwesen ist 97 Fuß lang , 44 Fuß breit , und der

HZ .

Stock bis an das Dach 16 Fuß hoch , ganz von Stein er¬
baut , in gutem Zustande .

Dieses Bauwesen kann jeden Tag eingesehen , so wie
die Versteigerungsbedingungen bei ' m Bürgermeister gelesen
werden . Die Versteigerung wird am gedachten Tag , Nach¬
mittags 1 Uhr , auf dem Rathhaus dahier abgehalten werden .

Rußheim , den 29 . Juni 1846 .
Bürgermeisteramt .

Löhlein .
vckt . Geiß .

6153 .3 Nr . 2,975 . Staufrn .

Liegenschaftsversteige-
rung.

In der Verlaffenschafts -
sache des Bauers und Mül -

»lers Johann Willi » von
_ _

' hier werden der Abtheilung
wegen auf Antrag der Erden am

Dienstag , den 21 . Juli d . I .,
früh 9 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich an den Meistbietenden
versteigert :

») eine zweistöckige steinerne Behausung mit Mahlmühle
von 2 Gängen , einem 70 Fuß langen zweistöckigen
Anbau und den dabei befindlichen 140 Fuß langen
Oekonomiegchäuden mit schönem gewölbtem Keller ,
ungefähr einer halben Jauchert Hofplatz und unge¬
fähr einer Jauchert bei den Gebäulichkeiten befind¬
licher Kraut - und GraSgarten .

Das Ganze , welches sich wegen der vorzüglichen
Wasserkraft und bedeutenden massiven Gebäulichkeiten
zu jedem Geschäfte , besonders zu einer Fabrikanlage
eignet und versuchsweise in zwei Abtheilungen oder
zusammen versteigert wird , liegt unten an der Stadt
Staufen an der Straße nach Krozingen , neben Kranz -
wirth Schlegel und dem Pfarrgut , Anschlag 13,600 fl.

b) 2 Viertel Acker am krozinger Bann im
Lohfeld , neben Anwander und Müller
Schmidtle ,

c) 2 Viertel Neben in der Burghalden , neben
Herrmann Gaß und Kornmeistcr Ringer ,

S) 2 Viertel Reben auf dem Haus , neben
Michael Wicßler und Steingrube ,

Sodann wird am gleichen Tage , Nach¬
mittags 2 Uhr , im Badhaus zu Grunern
öffentlich versteigert :

o) ungefähr ein halbes Viertel Reben im
Fohrenberg , neben Michael Zeller und Jo¬
seph Riesterer ,

zusammen 14 .940 fl.
Die Bedingungen werden vor der Steigerung bekannt

gemacht .
Staufen , den 24 . Juni 1846 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
L e m b k e.

6 169 .2 Stein ( Amts
Breiten ) .

Liegenschaftsverstei-
gerung.

Aus dem Nachlasse des
gewesenen Sägmüllers Ab-

_ ialon Faßert werden der
Erbabtheilung wegen die unten verzeichneten Liegenschaften

Montag , den >3 . Juli d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Answärtige Steigerer haben sich mit Vermögenszeug -
niffen von ihrem Gemeinderath zu versehen .

Beschreibung der Liegenschaften .
Eine zweistöckige Behausung außerhalb des Orts gegen
Bilfingen , worin sich eine Oelschlag , Hantreibe nedst
einer Sägmühle und Gerstenmühle befindet und Hof -
raithung , sodann 30 Ruthen Gras - und Baumgarten
und 35 Ruthen Äüchengarten , Alles aneinander ge¬
legen .

Stein , den 29 . Juni 1846 .
Bürgermeisteramt .

Kanch er .
vck, . Zipse ,
Rathschrciber .

6 138 .3 Freiburg .
2lr - eLtenversteigerung
Zum Bau der Dienstgebäude für die

Eisenbahnstationsplätze Krozingen , Schall¬
stadt und Heitersheim sollen

die Zimmermannsarbeiten , veranschlagt zu 5713 fl. 29 kr.

300 fl.

800 fl.

650 fl.

100 fl.

Schreinerarbcitcn ,
Schlofferarbeiten ,
Blechnerarbeiten ,
Glaserarbeiten ,
Anstrcicherarbeiten ,

2970 st . 42 kr .
1601 fl. 12 kr

986 fl. 35 kr.
581 fl . 5 kr.

1372 fl. 39 kr.
in Summa 13,235 fl. 42 kr.

im Wege öffentlicher Abstreichsverhandlung in Akkord gegeben
werden .

Die Verhandlung findet
Freitag , den 10 . Juli d . I -,

Vormittags 9 Uhr , in der Post zu Krozingen
Statt , woselbst in diesseitigem Geschäftslokale die Plane ,
Voranschläge und Uebernahmsbedingnisse vom 1 . k. M . bis
zum Tage der Steigerung zur Einsicht offen liegen .

Freiburg , den 25 . Juni 1846 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

M o r a t .

6206 .3 Nr . 941 . Schenkcnzell , Amts
Wolfach .

Hammerwerkverkauf.
Aus dem Nachlaß des verstorbenen Friedrich Wilhelm

Frisäus , gewesenen HammerwerkbefitzerS in Schenken¬
zell , werden auf Antrag des Universalerben nachbeschrie¬
bene Realitäten am

I -,Dienstag , den 21 . Juli d.
Vormittags io Uhr ,

im Gasthaus zum Ochsen in Schcnkenzell öffentlich verstei¬
gert , nämlich :

Das Hammerwerk in Schcnkenzell , enthaltend :
») eine Werkstätte , worin sich ein Großfeuer mit dop¬

peltem BlaSbalggetrieb , ein Groß - und ein Klein¬
hammer und zwei Kleinfeuer befinden ,

d ) eine Schleife ,
c) eine Kohlenscheuer und
<i ) zwei Zimmer für Arbeiter .

ES liegt in der Mitte des Orts zwischen der Kinzig
und dem Mühlegraben , nahe an der Landstraße .

Wegen Einsicht dieses Werkes und der Bedingungen
können sich die Kaufliebhaber an Bürgermeister Faller in
Schenkenzell wenden , der auch auf schriftliche Anfragen
Auskunft ertheilen wird .

Wolfach , den 28 . Juni 1846 .
Großh . bad . f . f . Amtsrevisorat .

Müller .
6194 .3 Nr . 11,097 . Karlsruhe . ( Diebstahl

und Fahndung .) In dem Hause Nr . 65 der Spital¬
straße wurden heute Nacht um halb 3 Uhr mittelst Ein¬
steigens die nachbeschriebcnen Gegenstände entwendet :

1) ein ganz neuer grauer Tuchrock von sogenanntem
Marengotuch , mit hellblauem Kragen nnd Aufschlägen
am Arm und weißen Metallknöpfen , im Werthe von
über il fl . ;

2) eine neue Hose von hellblauem Tuch , im Werthe von
etwa 3 fl . ;

3 ) ein Paar erst 10 — 12 Tage getragene neue Schuhe ,
im Ankaufpreis von 3 fl . 30 kr . ;

4) zwei , frischgewaschene weiße Baumwollehemden , mit
vv . » . roth gezeichnet , 4 fl . werth ;

5) ein feines weißes Shirtinghemd ohne Zeichen , 1 fl.
30 kr . werth ;

6) eine blau - tuchene einfache Kappe , nicht mehr neu , im
Werth von 48 kr . ;

7) eine wollene rothkarrirte Weste mit etwas Seide , im
Werth von 1 fl . 30 kr. ;

8 ) 25 kr. an Geld .
Sämmtliche Behörden werden um Fahndung auf die

entwendeten Gegenstände und den Entwender ersucht , und
Jeder , welcher hierüber eine Anzeige zu machen weiß , zu
derselben aufgefordert .

Karlsruhe , den 29 . Juni 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Lacoste .
61 . 8 .3 Nr . 6744 . Rheinbisch 0 fsheiIN . ( Dieb¬

stahl und Fahndun g .) Unter ' m 8 . d . M . wurden
von der Bleiche zu Scherzheim nachbeschriebene zwei Stücke
schon weiß gebleichte Leinwand , ohne Zeichen , entwendet ,
was behufs der Fahndung auf das Entwendete und den
unbekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Das eine Stück ist 44 — 45 Ellen lang ; 24 Ellen haben
einen Eintrag von weiß hänfenem , 20 — 21 Ellen eine »
solchen von schwarz hänfenem Garn ; an diesem Ende be¬
finden sich noch die sog . Trotteln und ist hieran der schwarze
Eintrag noch bemerkbar , während am andern Ende ein
Stück etwas uneben abgeschnitten ist .

Das andere Stück ist 57 Ellen lang , wovon 40 Ellen
einen Eintrag von weißem Hanf und die übrigen einen
solchen von Werg haben ; an diesem Ende ist gleichfalls
ein Stück abgeschnitten und das Tuch wieder überstochen ,
damit es nicht ausfasert , während am andern Ende sich
noch die sog . Trotteln befinden .

Rheinbischofsheim , den 24 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I . A . d . A . V .
Sachs .

6171 .3 Nr . 13,255 . Waldshut . ( Aufgcfun -
dencr Leichnam .) Am 24 . d . M . , früh halb 5 Uhr ,
wurde im Rheine bei Rcckingen , diesseitigen Amtsbezirks ,
ein männlicher Leichnam aufgefunden . Der Verunglückte
mag in den 30r Jahren alt scyn , ist 5 ' 4" groß , hat braune
Haare , einen braunen Backenbart und braune Augen . Die
beiden Mittlern ober » Schneidezähne , und eben so die beiden
obern Augenzähnc fehlen . Nach dem gerichtsärztlichen Gut¬
achten lag dieser Leichnam nicht länger als etwa 3 Tage
im Wasser . Er war bekleidet mit grauen zwillichenen
Hosen , mit ledernen Hosenträgern , welche beide in der Mitte
abgerissen , einer zerrissenen leinenen Schürze und leinenen
Strümpfen , welche oben mit ledernen Nesteln gebunden
waren . Der obere Theil des Körpers war dagegen von
aller Bekleidung entblößt . Der Tracht nach zu schließen,
dürfte der Verunglückte in der Gegend von Schaffhausen
zu Hause gewesen seyn . Bemerkt wird noch , daß sich am
Leichnam eine bedeutende Stirnwunde vorfand , welche der
Verunglückte nach dem Ausspruche der Gerichtsärzte noch
bei Lebzeiten erhalten haben muß .

Wir bringen dies anmit zur öffentlichen Kenntniß , und
ersuchen sämmtliche Behörden , über die persönlichen Ver¬
hältnisse und die muthmaßliche Todesursache des Verun¬
glückten möglichst genaue Erkundigung cinznziehen , und uns
die geeigneten Notizen mitzutheilen .

Waldshut , den 26 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt -

A ch e r t .
6117 .3 Nr . 12,903 . Waldshut . ( Bekannt¬

machung .) Gestern früh zwischen 6 und 7 Uhr wurde
der Leichnam eines neugeborenen ausgetragenen Kindes
männlichen Geschlechts im Rhein zwischen Waldshut und
Dogern aufgefunden . Wegen der bereits stark eingetrcte -
nen Fäulniß kann dieses Kind nicht genauer beschrieben wer¬
den , als daß dasselbe beiläufig 20 Duodezimalzoll lang ,
8 Pfund schwer , und daß der obere Theil des Kopfes stark
mit dunkelbraunen Haaren besetzt war . Der Leichnam be¬
fand sich ohne alle Bekleidung in einem gewöhnlichen Salz¬
sack, welcher oben zugeknüpft war , und in welchem Sacke
sich überdies zwei Kieselsteine im Gewichte von 5 '/, Pfund
vorfanden . Nach der Beschaffenheit des Sackes muß der
Leichnam längere Zeit im Wasser auf dem Boden fortge »
trieben worden seyn , und nach dem gerichtsärztlichen Gut¬
achten kann dasselbe 8 bis 12 Tage im Wasser gelegen ha¬
ben . Die zur Zeit erhobenen Thatumstände berechtigen zu
der Vermuthung , daß hier das Verbrechen eines Kinds¬
mordes vorliegt , und wir ersuchen daher sämmtliche Be -
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Hörden , möglichst genaue Erkundigung nach etwaigen In «

richten einzuziehen , und falls sich etwas Erhebliches , ins¬
besondere Verdacht gegen eine bestimmte Person ergeben
sollte , uns davon zu benachrichtigen .

WaldShut , den 23 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t.
6158 .2 Sinsheim .

Bekanntmachung .
Zur Abtragung eines Zehntablösungskapitals

wünscht die hiesige Gemeinde eine Summe von 5l,tXX1 fl.

gegen hypothekarische Sicherheit bei einem oder mehreren
Kapitalisten aufzunehmen . Dieses bringt man zur öffent¬
lichen Kenntniß und ersucht Diejenigen , welche Lust haben ,
sich bei diesem Darleihen zu bethctligen , uns ihre Offerte
mit Bemerkung des Zinsfußes in Bälde mitzutheilen .

Sinsheim , den 26 . Juni 1846 .
Der Gemeinderath .

Haag .
vät . Besch .

6 204 . 1 Nr - 18 .837 . Pforzheim . ( Bekannt¬
machung . ) Mit Bezug auf unsere öffentliche Aufforde¬
rung vom 4 . April d . I . , Nr 10,84t , werden alle ding¬
lichen Rechte an den dort bezcichneten beiden Grundstücken ,
welche bis jetzt nicht angemeldet wurden , dem jetzigen Be¬

sitzer Christian Iunkert von Jspringen gegenüber für
erloschen erklärt .

Pforzheim , den 26 . Juni 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

W . Ahles .
6 200 .3 Nr - 8721 . Hüfingen . ( Bekannt¬

machung . )
In Sachen mehrerer Gläubiger

gegen
Johann Mechior « übler , Fabrikant

zu Unadingen ,
Forderung u . Vorzugsrecht betr .

Beschluß .
Gegen Johann Melchior « übler von Gralikon , Kan¬

tons Thurgau , zur Zeit in Unadingen , wird Gant er¬
kannt .

V . R . W .
Hüfingen , den 26 . Juni 1846 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
B . V . d. B . :

Eckhard ,
Rpr .

6142 .3 Nr . 14,824 . Karlsruhe . ( Bekannt¬
machung .) Durch Erkenntniß der großh . Regierung des
Mittelrheinkreifes vom 19 . d. M . , Nr . i9,1i >7 , wurde das

diesseitige Erkenntniß vom 8 . Mai d . I .,
wodurch die Anwünschung der Wittwe des verstorbenen
Schullehrers Schlatter , Louise , geb . Ratzel von
Mühlburg , durch den dortigen Bürger KarlHolstein
den l . für statthaft erklärt worden ist,

bestätigt , was in Folge des L.R . S . 358 hierdurch öffentlich
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 26 . Juni 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vckt. Eich .

6124 . 3 Nr . 10,223 . Neustadt . ( Bekannt¬

machung .) Da Xaver , Johann Georg und
Sabina Böhringer von Saig sich auf die öffent¬

liche Aufforderung vom 5. März d . I ., Nr . 3402 , nicht
verantwortet haben , so wird angenommen , daß sie sich in
Nordamerika ohne diesseitige Staatserlaubniß häuslich nieder¬

gelassen , und sie haben diesem zufolge drei Prozent des

Vermögens , das sie bereits in das Ausland gezogen , oder

noch beziehen werden , zur großh . Staatskasse zu zahlen ,
und die Kosten dieser Verhandlungen zu tragen .

Neustadt , den 24 . Juni 1846 .
Großh . bad - f . f . Bezirksamt .

Martin .
vckt. Metzger ,

A . j .
6167 . 1 Nr . 7757 . n . Senat . Rastatt . ( Urtheil .)

In llntersuchungssachen
gegen

Joseph Roth von Griesbach , wegen Diebstahls , wird auf

amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :
Joseph Roth von Griesbach seye der Entwendung
von 28 Sri . Malz , im Werthe von 37 fl. 20 kr. , und
dreier Säcke , im Werthe von 2 fl . 3t> kr ., zum Nach¬
theile des Bierbrauers Friedrich Hauser zu Niefern ,
und damit des ersten großen Diebstahls für schuldig

zu erklären , deshalb neben dem Ersätze des Entwen¬
deten , soweit er noch nicht geschehen , zu einer bürger¬
lichen Gefängnißstrafe von sechs Wochen , worunter
vier Tage Dunkelarrest , ( in den gesetzlichen Zwischen¬
räumen zu erstehen ) sowie zur Tragung der Unter -

suchungS - und Straferstehungskosten zu verurtheilen .
V . R . W .

Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil nach
erordnung großherzoglich badischen Hofgerichts des Mittel -

hcinkreises ausgcfertigt , und mit dem größern Gerichts -

nsiegel versehen .
So geschehen Rastatt , den 18 . Juni 1846 .

Großh . bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .
Odtircher . ( I -. 8 . ) Bau Müller .

AuS großherzoglich badischer Hofgerichts -
Verordnung .

S ch a ch l e i t e r .
O .-A .-Nr . 18,757 . Vorstehendes Erkenntniß wird hiemit ,

> der Aufenthaltsort des Bcrurtheilten unbekannt ist , an

erkündungsstatt öffentlich bekannt gemacht .
Pforzheim , den 27 . Juni 1816 .

Großh . bad . Oberamt .
W . Ahles .

6 185 . 1 Nr . 15,882 . Durlach . ( Präklusiv¬
es ch e i d .) In der Gantsache der Friedr . Kögele ' s

zittwe von Weingarten werden alle diejenigen Gläubiger ,
elche ihre Forderungen in der heutigen Schuldenliquida -

onstagfahrt nicht angemeldet haben , von der vorhandenen

- affe hiermit ausgescbloffen .
Durlach , den 25 . Juni 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Stengel .

vckt. Lower ,
A . i .

61S8 . 1 Nr . 12,398 . Achern . ( Aufforderung

UNdFahndung .) August Hund von hier , Dragoner

vom zweiten Regiment von Frepstedt , hat sich äm 14. d . M .,

Nachmittags , unerlaubter Weise aus seiner Garnrson m

Mannheim entfernt , und ist seither sein Aufenthalt unbe¬
kannt . — Er wird daher aufgesordert ,

binnen 4 Wochen
sich dahier oder bei seinem Regimcntsksmmando einzufinden
und über seine unerlaubte Entfernung zu rechtfertigen ,
andernfalls die Strafe der Desertion gegen ihn ausge¬
sprochen werden soll .

Zugleich werden alle Polizeibehörden um Fahndung des
August Hund und dessen Verhaftung im Betretungsfall er¬
sucht .

Signalement .
Alter , 21 Jahre .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts , blaß .
Farbe der Augen , grau .
Farbe der Haare , schwarz .
Nase , mittler . ,
Größe , 5' 6" 2" (

Achern , den 24 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
6148 .3 Nr . 18,594 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Johann Sieber von Mingols -
heim hat klagend vorgetragen , sie habe nach dem Tode
ihres Mannes im Jahre >842 das ganze vorhandene Ver¬
mögen ihren 5 Kindern unter der Bedingung übergeben ,
daß ihr diese als Leibgeding jährlich auf Martini

») gemeinschaftlich miteinander ein Klafter Buchenholz
und 50 buchene Wellen frei und aufgemacht vor die
Thüre liefern , sodann

d) jedes Kind V, Malter Gerste , 1 Malter Spelz ,
1 Malter Kartoffeln , 10 Pfund grünes Schweine¬
fleisch , 5 Pfund frische Butter , und 13 Köpfe Kraut
verabreichen .

Mit diesen Leistungen sey ihr Sohn Andreas in den
Jahren 1643 bis >845 im Rückstände geblieben , und bitte
sie deshalb , ihn zur Lieferung dieser Gegenstände oder Be¬
zahlung ihres Werthes , der für alle 3 Jahre 58 fl . 26 kr.
betrage , sowie zur Zahlung der Kosten zu verurtheilen .

Da die Klage thatsächlich und rechtlich begründet , und
es gerichtskundig ist, daß der Beklagte sich flüchtig gemacht ,
wird Andreas Sieber von Mingolsheim hiermit aufge¬
fordert , sich

binnen 3 Monaten
über dir Klage vernehmen zu lassen , widrigenfalls das
Thatsächliche derselben für zuaestanden , und jede Einrede
für versäumt erklärt würde .

Bruchsal , den 19 . Juni 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r y .
« 807 .3 Eßlingen . ( E ^ iktalladung .) Nach¬

dem bei dem ehegerichtlichen Senate des k. württemberg ' -
schen Gerichtshofs für den Ncckarkreis zu Eßlingen Christiane
Rosine , geb . Diener , Ehefrau des Metzgers Johann Georg
Brodbeck von Obertürkheim , gegen diesen ihren Ehemann ,
wegen böslicher Verlaffung von seiner Seite , um Erken¬
nung des Ehescheidungsprozeffes gebeten , und man derselben
in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser
Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 9 . September dieses Jahrs ,
peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachter Brodbeck , sondern
es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten , perem¬
torisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten , und
dreißig Tage für den dritten Termin hiemit anberaumt
werden , vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormit¬
tags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzu¬
hören , darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu¬
tragen , und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu ge¬
wärtigen , indem , Brodbeck erscheine an gedachtem
Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegentheils weiteres
Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird , was
Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des k. Gerichts¬
hofs für den Ncckarkreis .

Eßlingen , den 27 . Mai <846 .
Pfaff .

Moegling .
6109 .3 Nr . 4l »8 . Offenburg . ( Erb Vor¬

ladung . ) Joseph Köhly , ledig und volljährig , von
Urloffen , welcher schon seit sechs Jahren von Hause abwesend
und dessen Aufenthalt seither unbekannt geblieben , ist als
Erbe an der Verlaffenschaft seiner in Urloffen im August
1843 verstorbenen Mutter , Ottilia König , berufen .

Derselbe wird anmit vorgeladen ,
innerhalb 4 Monaten » <i » t»

Nachricht von seinem Aufenthalt anher zu machen , einen
Bevollmächtigten für sich in besagter Theilungsangelegen -
heit zu ernennen , und solchen hiervor der Theilungsbehörde
zu stellen , oder aber selbst zu erscheinen und sein Interesse
gehörig zu wahren , widrigens derselbe dafür angesehen
wird , als seye er zur Zeit des Absterbens seiner Mutter

gar nicht mehr am Leben gewesen , und sein Antheil lediglich
den übrigen Miterben ( Geschwistern ) zugetheilt würde .

Offenburg , den 23 . Juni 1846 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

K i l l y .
« 649 .3 Nr . 1135 . Ueberlingen . ( E rb Vor¬

ladung .) Karl Bernhard Galen », angeblich ein Sohn
der Maria Galena von Bühl , ist in dem Testamente der
verstorbenen Joseph Rugel ' schen Ehefrau , Theresia Langen -

berger von Ueberlingen , mit einem Vermächtnisse von 400 fl.
bedacht .

Da uns der Aufenthaltsort des Karl Bernhard Ga¬
len » unbekannt , so wird er oder seine etwaigen LeibeS -
erben aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
um so gewisser zur Erbtheilung dahier einzusinden , als
sonst das obgedachte Vermächtniß lediglich Denjenigen würde

zugetheilt werden , welchen eS zukäme , wenn derselbe oder
seine etwaigen Leibeserben zur Zeit des ErbanfallS gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Ueberlingen , den 26 . Mai 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Ott .
vckt. Schmalholz ,

Notar
6 201 .4 Nr . 11,126 . Karlsruhe . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen die Verlaffenschaft der im Jahr
>834 zu Paris verstorbenen Wittwe des Handelsmanns
Wolf Ettling er , Henriette , geb . Morel von hier , ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 8 . Oktober 1S4S ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepffeger und
ein Glaubigerausschuß ernannt , und sollen in Bezug
und Ernennung des Massepflegers und GläubigerauSschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vitt . A 0 nrad .

6 202 . 1 Nr . 20,470 . Lahr . ( Schulden -
Liquidation . ) Gegen Schreiner Karl Friedrich Roman
von Lahr ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 23 . Juli 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sic geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Lahr , den 13 . Juni 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Wetzet .
6130 .3 Nr . 10,733 . Wolfach . ( Schulden -

Liquidation .) Der Erbe des am 30 . April v . I . ver¬
storbenen Hammerwerksbesitzers Friedrich Wilhelm Friseus
zu Schenkenzell hat dessen Verlaffenschaft nur mit Vorsicht
des Erbverzeichniffes angetreten , und auf dessen Antrag
werden Diejenigen , welche Ansprüche an die Erbmasse zu
machen haben , aufgesordert , dieselben bei der auf

Montag , den 20 . Juli d. I . ,
früh 8 Uhr ,

angeletzten Schuldenliquidation vor dem Distriksnotar Zeiser
in Schenkenzcll unter dem Rechtsnachtheil anzumeldcn , daß
dem Nichterschcinenden seine Ansprüche nur auf denjenigen
Theil der Erbschaftsmasse erhalten werden , der nach Be¬
friedigung der Erbschaftsgläubiger auf den Erben gekom¬
men ist.

Wolfach , den 24 . Juni 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fernbach .
6128 .3 Nr . 26,200 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation . ) Der Bürger Ludwig Müller von
Bischweier und seine Ehefrau Juliana , geborene Herr¬
in an n , wollen nach Amerika auswandern .

Es wird nun zur Liquidation ihrer Schulden auf
Montag , den 13 . Juli d . I .,

Vormittags i l Uhr ,
Tagfahrt auf diesseitiger Oberamtskanzlei anberaumt , und
biezu ihre sammilichen Gläubiger , um ihre Forderungen an¬
zumelden und zu begründen , mit dem Bemerken vorge¬
laden , daß man bei ihrem Ausbleiben ihnen zu ihrer Be -
'
riedigung von hier aus nicht mehr verhelfen könnte .

Rastatt , den 20 . Juni 1846 .
Großh . bad . Obcramt .

Ruth .
6 98 . 3 Nr . 7109 . Schönau . ( Schulden «

Liquidation .) Gegen Meinrad Kiefer von Grünek
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schulden -
Liquidation auf

Samstag , den l8 . Iuli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgesordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden oder Antretung deS
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schrift¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzu¬
melden , und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu
begründen , bei Vermeidung des Ausschlusses von der der -
maligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Massepflegers und Gläubigerausschusses verhandelt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf
welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kom¬
menden Nachlaßvergleichs , die ausbleibcnden Gläubiger als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden
würden .

Schönau , den 19 . Juni 1646 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a k l e r .
6 203 . 1 Nr . 20,150 . Lahr - ( Verschollenheits -

Erklärung .) Da sich Karl Rosttler von Oberweyer
auf die öffentliche Aufforderung vom 28 . Dez . 1843 , Nr .
33,412 , weder zur Empfangnahme seines Vermögens ge¬
stellt , noch sonst Nachricht von sich gegeben hat , so wird
er für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Lahr , den 23 . Juni 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

F r ä n z i n g e r .
vckt. Kramer .

6 17 .3 Nr . 10,223 . Wolfach . ( Mundtodt -
Erklärung .) Der ledige Lorenz Schmid von Schap -
pach ist wegen erfolgloser Mundtodterklärung im ersten
Grad , durch Beschluß der großh . Kreisregierung in Rastatt
vom 29 . Mai d . I - , Nr . 16,989 , im zweiten Grad
mundtodt erklärt worden ; dies wird in Beziehung auf die
Verordnung vom4 . Dezbr . >8ll , Regierungsblatt Nr . 35 , und
L R .S . 513 », bekannt gemacht .

Wolfach , den 17 . Juni 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fernbach .

Druck und Berlag von E . Mackl 0 t , Walbstraße Rr . 10 .
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